
 
 
 

 
 

200 Jahre SSV 

Tag der offenen Schützenhäuser 
Am 13. und 20. April laden schweizweit über 500 Schützenvereine zum «Tag der 
offenen Schützenhäuser» ein. Interessierte können hautnah erleben, warum Schiessen 
gerade bei jungen Frauen immer populärer wird und mehr ist als Tradition und 
Schwarzpulver.  

Der Schweizer Schiesssportverband (SSV) feiert heuer sein 200-jähriges Bestehen. Der 
fünftgrösste Sportverband der Schweiz zelebriert sein Jubiläum Mitte August mit einem 
grossen Fest in Aarau. Rund vier Monate vor den offiziellen Feierlichkeiten laden über 500 
Vereine zum landesweiten Tag der offenen Schützenhäuser. Am Samstag, 13. und 20. April 
präsentieren die Schützinnen und Schützen ihr geliebtes Hobby in fast allen Kantonen. Die 
Bevölkerung ist eingeladen, die Schützenvereine in ihrer Region zu entdecken und vielleicht 
sogar einmal selbst mit Pistole oder Gewehr zu schiessen.  

Schnupperschiessen in den Olympischen Disziplinen 
Das Angebot am Tag der offenen Schützenhäuser ist vielfältig: Neben dem klassischen 
Schiessen mit Sturmgewehr oder Pistole bieten viele Vereine auch Schnupperschiessen in 
Olympischen Disziplinen wie der Luftpistole oder dem Kleinkalibergewehr an. Darüber 
hinaus bewirten die Vereine vielerorts die Besucherinnen und Besucher in der klassischen 
Schützenstube: Dem Ort, wo nach dem Sport auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommen 
darf. «Schützenvereine haben nicht zuletzt auch eine soziale Aufgabe und sind Treffpunkt für 
Menschen aus den unterschiedlichsten Bevölkerungsschichten», sagt Walter Harisberger, 
OK-Präsident des SSV-Jubiläums. 

Schiesssport ist mehr als Schwarzpulver und alte Männer 
Über 130'000 Schützinnen und Schützen betreiben hierzulande aktiv Schiesssport. Davon 
vertreten 25 Athleten des Nationalkaders die Schweiz an internationalen Turnieren wie zum 
Beispiel im Sommer 2024 an den Olympischen Sommerspielen in Paris. Rund zwei Drittel im 
Nationalkader sind Schützinnen. «Dies bricht mit dem gängigen Klischee, dass Schiessen 
nur etwas für alte Männer sei», sagt Harisberger. Es war mit Nina Christen nicht zuletzt auch 
eine Frau, welche 2021 in Tokio Olympia-Gold und -Bronze gewann. Dass sich gerade junge 
Frauen vermehrt für den Schiesssport interessieren, zeigen auch die in den letzten Jahren 
kontinuierlich gestiegenen Teilnehmerzahlen von Frauen in Jungschützenkursen, sagt 
Harisberger.  

Am 13. und 20. April können sich am Tag der offenen Schützenhäuser alle davon 
überzeugen, dass Schiessen eine äusserst moderne und anspruchsvolle Sportart ist. Die 
teilnehmenden Vereine sind auf der Website www.ssv200.ch unter der Rubrik «Tag der 
offenen Schützenhäuser» auf einer interaktiven Karte aufgeführt.  
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Grosses Jubiläum in Aarau 
Das grosse Jubiläumsfest des Schweizer Schiesssportverbands steigt dann vier Monate 
später vom 16. bis 18. August 2024 in Aarau. Der SSV wurde im Jahr 1824 in der Aargauer 
Kantonshauptstadt gegründet – damals unter dem Namen «Schweizer Schützenverein». 
Damit zählt er zu den ältesten Sportverbänden der Schweiz überhaupt.  

Zum Auftakt des grossen Jubiläumsfests spielt am Freitag, 16. August die Bünder Band «77 
Bombay Street» in der Aarauer Schachenhalle. Neben spannenden Schiesswettkämpfen 
erwartet die Besucher auch ein grosses Festzentrum mit Food Meile, Luna Park oder 
spannenden Ausstellungen. Der offizielle Festakt mit dem Komikerduo Lapsus und grossem 
Umzug durch die Stadt Aarau findet am Sonntag statt.  
 
Weitere Infos und Ticket-Vorverkauf unter www.ssv200.ch  
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